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Dipl.-Ing. Günther Konecny
Chefredakteur

An anderer Stelle dieser Zeitschrift beschäftigen wir uns mit den Auswirkungen der so ge-
nannten „Wiener Theaterreform“ und ihren für viele freie Bühnen ruinösen Auswirkungen. 
Vielen der Theatergruppen, die leer ausgegangen sind, aber mit viel Liebe und Engage-
ment dem Theater verbunden sind, muss aber zugestanden werden, dass sie als wichtiger 
Bestandteil des zeitgenössischen Kulturlebens zu betrachten sind. Ein Bruchteil jener 
Summen, die Jahr für Jahr von der öffentlichen Hand als Budgets den großen Theatern 
zugeeignet werden, würde ihnen genügen, ihren Betrieb aufrecht zu erhalten. Aber die 
teuren Produktionen der großen Bühnen tragen sicher das ihre dazu bei, dass für Initiativen 
kleiner Bühnen immer weniger Geld übrig bleibt, egal ob es vom Land oder Bund kommt. 
Dabei beginnt sich hier eine Spirale zu drehen, die kaum jemand zu bremsen imstande ist: 
Spitzenregisseure wollen nur an Spitzentheatern zusammen mit Spitzenbühnenbildnern 
inszenieren. Das wiederum zieht Spitzenschauspieler mit Spitzengagen an, womit wir zu 
Aufführungskosten gelangen, die von den Häusern kaum mehr zu tragen sind. Durch sol-
che von der Kritik hochgelobte Produktionen steigt der Marktwert aller Beteiligten, womit 
die nächste, gleichartige Produktion noch teurer wird, usw. Ein Vergleich der durchschnitt-
lichen Sitzplatzkosten und der erforderlichen Subvention pro Sitzplatz in renommierten 
Häusern zeigt die massive öffentliche Unterstützung: Burgtheater 23 / 112 E, Klagenfurter 
Stadttheater  26 / 117 E. Würde man hier zu vernünftigen Relationen finden, könnten auch 
die kleinen Bühnen leben.
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